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M E T H O D E N

Zoom Peep-Show 
sich im virtuellen Raum kennenlernen

Eins vorweg: die Zoom Peep-Show ist absolut jugendfrei. Aber sie hilft, in virulenten Zeiten oder wenn die 
Veranstaltungen aus welchen Gründen auch immer im virtuellen Raum stattfindet, sich kennzulernen und 
eine entspannte Atmosphäre zum Einstieg zu schaffen. 

Vorgehensweise:

1. Bereite dich vor
Schalte dein Video zu und organisiere dir ein farbiges Blatt Papier, ein post-it oder 
ähnliches, mit dem du deine Kamera abdecken kannst. 

2. Mache mit
Decke deine Kamera mit dem Papier (o.ä.) ab. Es werden nun nacheinander verschie-
dene Fragen gestellt.  Nimm immer dann, wenn du eine Frage mit „Ja“ beantworten 
kannst, das Papier von der Kamera. 

Mögliche Fragen:

	❍ Wer hatte Nutella zum Frühstück?
	❍ Wer hat Schuhe an?
	❍ Wer hat schon einmal etwas von den SDGs gehört?
	❍ Wer kann alle 17 SDGs auswendig?
	❍ Wer glaubt, dass ihre:seine Eltern bereits von ihnen gehört haben?
	❍ Wer ist im Bereich Nachhaltigkeit ehrenamtlich aktiv?
	❍ Wer hat bereits ein Account auf dem MIRO-Board?
	❍ Wer hat bereits einen Zomm-Client installiert?
	❍ Wer kann sein Blatt Papier nicht mehr halten?

ca. 5 Minutenim Plenum

Die Fragen können auf den Fokus der Veranstaltung, z.B. Nachhaltige 
Entwicklung allgemein, SDGs, Klimawandel etc., angepasst werden und 
Eingangsvoraussetzungen z.B. in Bezug auf das leibliche Wohl, technische 
Rahmenbedingungen, Interessen, Energielevel etc. berücksichtigen.
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